
ADVANTAGE TCW
Mitglieder-Information des Tennis Club Witikon, www.tc-witikon.ch   Nr. 34 / Februar 2016

Clubturnier: 
Gruppenspiele bewähren sich gut!

Die Clubmeisterschaften 2015 wurden in 
sämtlichen Einzelkategorien mit 
Gruppenspielen durchgeführt. 

Insbesondere die Jungseniorinnen- und die 
Männerkonkurrenz hatten eine sehr gute 
Beteiligung. Die Rückmeldungen zum 
letztjährigen Modus waren sehr positiv.  
So wollen wir auch dieses Jahr wiederum mit 
Gruppenspielen ab Anfang Mai beginnen. 
Vielen Dank allen engagierten Spielerinnen 
und Spielern!

Am Finalwochenende in den letzten 
Augusttagen wurden die Clubmeister aus 
den Gruppenbesten erkoren. Spannende 
Spiele waren zu sehen. Der Sonntag war  
ein wunderschönes Tennisfest, zusammen 
mit den Finalspielen der Junioren-
Clubmeisterschaften und dem erstmals 
durchgeführten Bambini-Turnier. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an die Organisatoren Urs Dutli und Michi 
Tischer und seine Tennisschule!

Die GewinnerInnen:

Juniorinnen: Alissa Domenig	   
vs Anna Jerusalem 6:0 6:0

Juniorinnen Spiegelturnier: Lea Meier  
vs Leonie Stoll 6:1 6:2

Junioren: Diego Domenig  
vs Tahm Spitznagel 6:4 7:5

Junioren Spiegelturnier: Timo Schaller  
vs Jonathan Maurenbrecher 7:5 6:7 6:3

Damen: Nadja Schlatter  
vs  Lea Meier 6:0 6:1

Jungseniorinnen:	 Marina Keller  
vs Marianne Zimmermann 4:6 6:4 6:2

Herren: Henning Landis  
vs Oliver Schaller 6:2 6:1



WITIKER PFÄFFER & WITIKER SALZ
MEHR PEP IN DER KÜCHE!

Pfeffer mit Portwein und  
Brandy & Grappa oder Whisky.

Meersalz mit fruchtigem  
Rotwein aus dem Kanton Zürich.

www.witiker-pfaeffer.ch

GAME, SET AND MATCH  
FÜR GENIESSER

 Seefeldstrasse 144    8008 Zürich 
T 044 383 62 67  

 fierz@cafe-freytag.ch

Interclub:  
Tolle Resultate!

Pétanque Turnier 2015:  
Zum 10. Mal – und ganz anders
Nach vielen Wochen der Hitze hat sich aus-
gerechnet der Sommer für das 10. Pétanque-
Turnier abgemeldet. Der Himmel war grau, 
es tröpfelte, rieselte, regnete. Zum Glück 
kann Pétanque so lange gespielt werden bis 
das Cochonet schwimmt – und so fanden 
sich 20 Teilnehmer pünktlich um 10 Uhr im 
Clubhaus ein. Die einen ein wenig skeptisch 
mit Gummistiefeln, Regenhut und Regenho-
sen ausgerüstet, die andern wetterfest und 
optimistisch.

Wir spielten in drei Runden, jede Runde 
wurde neu ausgelost. Pipo war an diesem 
Tag unser Joker. Er durfte in allen Partien 
einmal eingesetzt werden, sei es um eine be-
stimmte Kugel wegzustossen, klare Verhält-
nisse auf der Bahn zu schaffen oder um hof-
fentlich den einen entscheidenden Punkt zu 
gewinnen. Unser «Profi»-Pétanqueler war 
stark gefordert, nur bei wenigen Spielen 
wurde er nicht eingesetzt.

Die Punktewertung erfolgte wegen den 
wechselnden Paarungen individuell. Den  
absoluten Höchstpunktestand erreichte  
niemand. Mit 20 Punkten gingen Henk und 
Dieter als Sieger hervor. Alle durften sich 
von Maggies tollem Gabentisch bedienen.

Kulinarisch wurden wir von Carlos und  
Monika verwöhnt. Drei Jubilarinnen zeigten 
sich super grosszügig und spendeten Apéro, 
Lunch und die Getränke. Dies war einmal 
mehr ein fröhlicher, ungezwungener Anlass, 
eine schöne Art, das Clubleben auch neben 
dem Tennisplatz zu pflegen.

Madeleine Holdener

Die Interclubmeisterschaften konnten 
mit einem Erfolg abgeschlossen werden: 
Unsere Jungseniorinnen um Sabine 
Kayser sind souverän in die 2. Liga 
aufgestiegen! Herzliche Gratulation! 
Auch die übrigen Teams zeigten sehr gute 
Leistungen. So konnten alle Teams, die 
letztes Jahr in die 1. Liga  aufgestiegen 
sind, ihre Position problemlos halten. Das 
Damen 1. Liga-Team sicherte sich den 
Ligaerhalt in der 1. Abstiegsrunde, die 
Herren der 1. Liga-Mannschaft kamen in 
die Aufstiegsrunde und die Jungsenioren 
mussten sich gar erst in der 2. Aufstiegs-
runde geschlagen geben. Und schliesslich 
kämpfte auch die Herren 3. Liga-
Mannschaft lange um den Aufstieg in die 
2. Liga und schaffte diesen vor wenigen 
Tagen am grünen Tisch!.
Wir können uns also auf die nächste 
Saison mit hochklassigen Spielen freuen!

Tiro amb Bassetja



Liebe Clubmitglieder
Liebe Tennisfreunde

Die Saison 2015 ist schon seit geraumer Zeit 
zu Ende – und wir sind schon wieder voll in 
der Planung für die kommende Saison.

Die Produktion des Advantage hat sich aus 
diversen Gründen verzögert. Es freut mich 
umso mehr, dass wir das Saison-Abschluss-
Advantage, wenn auch etwas verspätet, 
Euch doch noch verteilen können, denn  
es ist toll, unser Clubleben auch in dieser  
gedruckten Form aufleben zu lassen. Ich 
möchte Pipo ganz herzlich für seinen  
Einsatz für die Gestaltung und Zusammen-
stellung des Advantage danken.

Einige Highlights hatten wir in der vergange-
nen Saison: So haben wir mit der Einfüh-
rung des Bambini-Programms dieses Jahr 
erstmals auch eine tolle Bambini Meister-
schaft abhalten können. Ein gelungener An-
lass, zu dessen Erfolg der Einsatz von Michi 
Tischer und seiner Crew massgeblich beige-
tragen hat. Vielen Dank allen Beteiligten!

Auch konnten wir mit unserem Nachbarn 
eine Einigung erzielen und das Flutlicht  
auf Platz 5 in Betrieb nehmen, was die  
Spielmöglichkeiten am Abend nochmals 
verbessert hat.

Als weitere Investition in die Zukunft ist 
derzeit der Umbau der Sanitäranlagen voll 
im Gange und wir können uns im 2016 auf 
neue Duschen und Toiletten freuen.

In der abgelaufenen Saison konnten wir mit 
über 30 Junioren und vielen erwachsenen 
Neumitgliedern einmal mehr einen regen 
Zulauf verzeichnen. Es freut mich, dass das 
Tennis insgesamt und der TCW im Beson-
deren auf solch grosses Interesse stossen.

Nun wünsche ich genussvolles Lesen und 
viel Spass mit dem aktuellen Advantage 
und hoffe, Euch an der diesjährigen GV 
zahlreich begrüssen zu dürfen.

Herzlich

Oliver Schaller

Bei Kaiserwetter und grossen Publikums-
interesse wurde am 30. August 2015 die 
erste U10-Bambini Clubmeisterschaft 
durchgeführt.

Eltern, viele Zuschauer und die topmoti-
vierten Hilfstrainer trieben die Kinder zu 
Höchstleistungen an.

Mit roten Gesichtern, Pizzaecken aus dem 
Mund ragend und vielen Schweisstropfen 
kämpften die Kleinen in sportmotorischen 
Spielen und Halbfeldtennis um die Titel. 
ALLE WAREN SIEGER!

1. Platz Halbfeld: GREGORY Schaller
1. Platz Motorik:  JAN Masek

Herausragend war das sportliche Verhalten 
der Jüngsten. Kein Wort des Zankes oder 
Missgunst konnte die Freude am Wett-
kampf trüben.

TOP SPIN
DAS WORT DES PRÄSIDENTEN

Nachdem alle Teilnehmer im Rahmen einer 
stimmungsvollen Siegerehrung mit Preisen 
belohnt wurden, fühlen wir uns verpflichtet, 
diesen Bewerb mit Freude auch im Jahr 2016 
durchzuführen.

Über 20 Teilnehmer ist eine ansprechende 
Zahl für die erste Durchführung des 
Bewerbs. Für nächstes Jahr würde ich mir 
wünschen, noch mehr U10-Kinder bei den 
Clubmeisterschaften begrüssen zu dürfen, 
nachdem fast 40 Kinder im ersten Jahr am 
neuen Bambini-Konzept Gefallen fanden.

Die Teilnehmer werden Euch bestätigen, 
dass Angst oder Scheu vor dem ersten 
Wettbewerb unangebracht sind.

Abschliessend einen herzlichen Dank an  
die Trainer Jenny, Miau, Mischka, Heary  
und Harry!

Bis zum nächsten Mal 
Michi

Bye bye Harry!
Fünf tolle Saisons durften wir von  
Harry Schimpl’s fundierten Tennis-
kenntnissen profitieren und ihn auch  
als Interclub-Spieler bewundern. 

Als Trainer wurde er von allen Mitgliedern 
geschätzt und mit seinen Leistungen hatte 
er auch einen massgeblichen Anteil am 
Aufstieg unserer Herren Interclub 
Mannschaft.  
Harry hat den TCW zur Weiterführung 
seines Studiums verlassen. Wir danken ihm 
für seinen Einsatz und wünschen für seine 
berufliche Zukunft alles Gute.

Bambini:  
Kampf der Titanen



HAWK EYE
im Blickpunkt ...
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TCW-Heinzelmännchen: Werner Boller
Werner Boller ist seit 2008 unser eifriger 
Platzwart. Er hält die Plätze in Schuss und 
kümmert sich darum, dass alles bestens 
funktioniert in unserem Club.

Erzähl uns doch kurz etwas über Dich.
Als echter Witiker Bauernsohn bin ich mit 
vier Geschwistern im alten Dorfkern aufge-
wachsen. Nach der Schulzeit absolvierte ich 
eine Lehre als Automechaniker im Seefeld 
und blieb 20 Jahre auf dem Beruf. Danach 
wechselte ich in den Technischen Dienst vom 
Pflegezentrum Witikon. Infolge des Umbaus 
liess ich mich frühpensionieren. Ich suchte  
eine Teilzeit-Beschäftigung und fand den  
idealen Job hier im TCW. 

Was gefällt Dir besonders im TCW?
Die Anlage ist wirklich besonders schön.  
Es macht mir Freude, einen Beitrag dazu  
zu leisten, dass alles tiptop in Ordnung ist. 
Ich geniesse es, dass ich meine Arbeitszeit 
weitgehend selber bestimmen darf und  
sehr selbständig arbeiten kann.

Möchtest Du uns etwas mitteilen?
Die Freundlichkeit und Kollegialität der  
Mitglieder ist sehr angenehm – ich fühle 
mich sehr wohl hier. 

 
Ich möchte noch eine Bitte loswerden: Ich 
wäre froh, wenn die Spieler den Abfall von 
den Plätzen selber entsorgen würden. 

Was machst Du, wenn Du nicht im TCW 
beschäftigt bist? 
Ich geniesse meine «Halbpension» –und 
langweilig wird es mir ganz bestimmt nicht! 
Ich arbeite regelmässig in den Korporations-
Wäldern, restauriere Oldtimer-Traktoren 
und kümmere mich um die Hauswartung 
meiner eigenen Liegenschaft.

Einladung zur GV 2016
Am Montag, 7. März 2016, sind alle Aktiv-
Mitglieder zur GV eingeladen.

Platz für die Jugend!
Die Platzbelegung für das Training wird zu 
Saison-Anfang im Clubaus angeschlagen.

Interclub-Interessenten
Interessierte und Teamlose melden sich bitte 
bei Michi Hug: spielleitung@tc-witikon.ch  
oder Telefon 079 215 60 59.

Saison-Start
Am Samstag, 9. April werden die Plätze 
bereit sein für spannende Partien – sofern 
uns das Wetter keinen Strich durch die 
Rechnung macht!

Eröffnungs-Turnier
Am Sonntag, 10. April 2016, werden die 
Rackets in freundschaftlichen Ernstkämpfen 
geschwungen. Ein empfehlenswerter Anlass!

www.tc-witikon.ch
Ein Besuch auf unserer Homepage lohnt 
sich immer. Aktuelle Informationen, 
spannende Berichte, Aus- und Rückblicke 
und viele Fotos rund um den TCW.

An der GV 2015 wurde entschieden, dass 
die sanitären Anlagen in den Garderoben 
erneuert werden sollen. 

Die Arbeiten haben im Januar begonnen. 
Jetzt sieht es noch nicht sehr heimelig aus – 
aber im Frühling stehen uns dann die frisch 
renovierten Duschen zur Verfügung.

Garderoben: 
Startschuss erfolgt.

Am 15. Oktober ging die Saison 2015  
offiziell zu Ende. Den Schlusspunkt setzte 
traditionell die «Platzruumete».

Werner Boller konnte auf seine mittlerweile 
schon gut eingespielte Crew zählen. Gut zwei 
Stunden dauerte der Einsatz, dann waren die 
Plätze geräumt, die Tische und Stühle ver-
staut und alles bereit für den Winterschlaf. 

Den wunderbaren Abschluss-Apéro konnten 
die fleissigen Helfer bei herrlichem Sonnen-
schein auf der Terrasse geniessen.

Plätze räumen:   
Sonniges Ende! 

Seit letztem Spätsommer können wir nun 
auch auf Platz 5 bis in den Abend spielen.

Die Beleuchtung ist offiziell nicht Wett-
kampf-tauglich, weil sie nur auf einer Seite 
angebracht ist. Aber für Junioren-Trainings 
und spannende Matches unter Freunden ist 
das Licht perfekt.  
Es ist wirklich ein spezielles Erlebnis, auf  
unserer schönen Anlage ein abendliches 
Tennis-Spiel zu geniessen. 

Platz 5: 
Flutlicht strahlt.


